
Das menschliche Auge und die Gefährdung 

durch Smartphones

von Gerd Rothfuchs

Von unseren fünf Sinnen wird der Sehsinn als der mitunter wichtigste angesehen. Auch 

den Schülerinnen und Schülern ist die Bedeutung des Auges als hochspezialisiertes, 

sehr empfindliches Präzisionsinstrument bewusst. Handeln die Jugendlichen aber auch 

entsprechend augenschonend? Der ungebremste Gebrauch von Smartphone und Tablet 

spricht eigentlich dagegen – die Kurzsichtigkeit, die zum großen Teil darauf zurückzu-

führen ist, belastet etwa die Hälfte der jungen Generation. Augenärzte sprechen von 

„digitalem Augenstress“, der zu „digitalen Augenerkrankungen“ führen kann. Wenn also 

die Anatomie des Auges, die Schutzeinrichtungen und -wirkungen und der Sehvorgang 

im Unterricht behandelt werden, sollte den angesprochenen Auswirkungen auf das Auge 

Rechnung getragen werden, um damit eine zielgerichtete Gesundheitsvorsorge zu be-

treiben. Als Lehrkraft dürfen Sie sich dabei der Zustimmung der meisten Eltern gewiss sein.
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Die Bestandteile des Auges

Hinweis: Du kannst die Aufgaben 1–4 auch interaktiv lösen, indem du diesen 

Link bzw. QR-Code aufrufst: https://learningapps.org/watch?v=p3d05dz6321 

Aufgaben

1. Schau dir das Youtube-Video https://raabe.click/Video-Auge bis Minute 

3:20 an.

2. Benenne die Teile des Auges und trage sie in die Kästchen ein.

Grafik: Sylvana Timmer
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Schutzeinrichtungen Schutzwirkung

Fotos von oben nach unten: © Leonello Calvetti/Stocktrek Images/Stocktrek Images, © Cecile Lava-

bre/The Image Bank, © Liam Norris/Image Source, © Mike Saunders/Lizenzfrei, © solidcolours/E+V
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Aufgabe

Lies dir den Informationstext durch. Notiere anschließend die korrekten Begriffe in die 

Lücken des folgenden Lückentexts.

Auf der ____________________ oder _________________ im Augenhintergrund be-

finden sich die __________________________ oder ________________________. 

Man unterscheidet ________________ und ________________.

Die _____________________ sind sehr lichtempfindlich und über die gesamte Netz-

haut ___________________. Sie sind für das _____________________________, 

________________________ und _______________________ verant-

wortlich. Der ____________________________ ist der Ort des schärfsten 

__________________. Hier finden sich nur ____________________, die für das 

__________________________ verantwortlich sind. 

Die Fotorezeptoren leiten die elektrischen Impulse zum _________________, 

dieser sendet sie zur ____________________ im ________________. 

Dort erfolgt die ________________________ des Bildes und dessen 

____________________________ um 180°.

Der __________________ liegt an der Austrittsstelle des ____________________. 

Hier finden sich keine Lichtsinneszellen. Deshalb kann man an dieser Stelle auch nichts 

_____________.
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S tation 5: Die Kurzsichtigkeit – eine digitale Augenkrankheit

Augen- oder Sehfehler können angeboren sein, durch Verletzungen 
oder Krankheiten verursacht werden oder sich im Laufe der Zeit 
durch eine Überanstrengung der Augen entwickeln. 
Wer ständig auf sein Smartphone oder Tablet starrt, stresst auf 
Dauer die Augenmuskeln und den Sehnerv so stark, dass es zum 
häufigsten Sehfehler, der Kurzsichtigkeit, kommt. Kurzsichtige 
Menschen sehen nahe Gegenstände scharf, entferntere Gegen-
stände verschwommen. 
Die beiden Abbildungen zeigen den normalen Sehvorgang und den 
Sehvorgang bei Kurzsichtigkeit.

Normaler Sehvorgang

Sehvorgang bei Kurzsichtigkeit

Wikimedia Commons/Gmeyer/CC SA 1.0

Brillengläser haben die Aufgabe, das Licht so zu brechen, dass es auf einen 
bestimmten Punkt gelenkt wird. Bei Kurzsichtigkeit ist dies eine nach innen ge-
wölbte (konkave) Linse, auch Zerstreuungslinse genannt. Kurzsichtigkeit führt 
zu lebenslangem Tragen einer Brille.

Die Weitsichtigkeit wird fast immer vererbt und kann in jedem Alter auftreten. 
Weitsichtige Menschen sehen Personen oder Gegenstände in der Ferne scharf, 
Personen in der Nähe verschwommen. Ihr Augapfel ist zu kurz, dadurch wird 
das Bild hinter der Netzhaut abgebildet. Die Weitsichtigkeit kann mit einer nach 
außen gewölbten (konvexen) Linse, einer Zerstreuungslinse, korrigiert werden.
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